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AUS DEM INHALT

Neue Tätigkeit gesucht? Wir brauchen Verstärkung!
Sie suchen eine neue Herausforderung? 

Wir bieten Ihnen anspruchsvolle Tätigkeiten bei der Stadtverwaltung Luckenwalde. 
Aktuelle Stellenangebote finden Sie immer unter www.luckenwalde.de/stellenangebote.
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NEUES AUS DEM RATHAUS

Informationen über das Corona-Virus
Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Teltow-Fläming infor-
miert über das Corona-Virus auf 
der Internetseite des Landkreises 
www.teltow-flaeming.de. Fragen 
können derzeit montags bis don-

nerstags von 8 bis 10 Uhr und 13 
bis 15 Uhr sowie freitags von 8 
bis 10 Uhr an das Gesundheits-
amt unter Tel. 03371 608 6100 
gestellt werden.  E-Mail: gesund-
heitsamt@teltow-flaeming.de.

Corona-Teststellen
Corona-Schnelltest für Men-
schen ohne Symptome in Lu-
ckenwalde:
Burgwall-Apotheke, Am Burg-
wall 41 (Tel. 61 41 38), montags 
bis freitags 8 – 10:45 Uhr und 
14:30– 16:15 Uhr, samstags 10 – 
11:45 Uhr, sonntags 14 – 15:45 
Uhr. Keine Terminvergabe. An-
nahmeschluss 15 Minuten vor 
Schließung. Für einen kosten-
pflichtigen PCR-Test bitte vorher 

anmelden unter Tel. 03371 
614138.
Testcenter Marktkauf, Franken-
felder Chaussee 7, montags bis 
freitags 8 – 12 Uhr und 13 – 17 
Uhr, samstags 9 – 15 Uhr
Wenn Sie Symptome haben, die 
auf eine Corona-Infektion hin-
weisen, wenden Sie sich bitte 
telefonisch direkt an Ihren 
Hausarzt bzw. an das Gesund-
heitsamt (Tel. 03371 608 6100).

Sprechzeiten  
Luckenwalder Schiedsstellen
2. und 16. August, von 17 Uhr 
bis 18 Uhr in den Raummodulen 
auf dem Rathausparkplatz. Tele-
fonische Erreichbarkeit während 
der Sprechzeiten unter 672294. 
Postanschrift: 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich zwischen Bahndamm und 

Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Barbara Brzonkalik

Schiedsstelle II
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Björn-O. Müller

Öffentliche Ausschreibung
Auf dem Wege der öffentlichen 
Ausschreibung verkauft die 
Stadt Luckenwalde 
ein voll erschlossenes Grund-
stück mit Einfamilienhaus in 
Größe von 723 m² in 14943 Lu-
ckenwalde,  Neue Baruther Stra-
ße 12 a, Gemarkung Luckenwal-
de, Flur 17, Flurstück 30. 
Evtl. erforderliche Beräumungs- 
und Umbaumaßnahmen sind 
vom Erwerber auf eigene Kosten 
durchzuführen. 

Das Mindestgebot beträgt: 
242.000,00 EUR.

Die Gebote sind in absoluten Be-
trägen zu vollen 100,00 € anzu-
geben. Es werden nur Angebote 
privater Kaufinteressenten zur 
Nutzung als Wohnhaus berück-
sichtigt.

Beschreibung:
Haustyp: massives, teilmoderni-
siertes Einfamilienhaus mit an-
teilig ausgebautem Dachge-
schoss, teilunterkellert
Baujahr: vor 1925
Wohnfläche: ca. 118 m²
Zimmer: 8
Bad: 1
Gäste-WC: 1
Nebengebäude: Remise, Stallge-
bäude
Energiepass gültig bis: 
17.05.2032

Interessenten können sich 
schriftlich (gern per E-Mail) mel-
den, um eine Besichtigung zu 
vereinbaren. Hierfür steht Ih-
nen die Abteilung Beitrags- und 
Grundstücksverwaltung, Frau 
Rosin (Tel. 03371 / 672 207; Mail: 

gebaeudeverwaltung@lucken-
walde.de), gern zur Verfügung. 
Diese Veröffentlichung können 
Sie auch auf der Internetseite 
der Stadt Luckenwalde sowie 
auf Ebay-Kleinanzeigen mit di-
versem Bildmaterial abrufen. 
Der Verkauf der Immobilie er-
folgt unter Ausschluss jeglicher 
Gewährleistung, Garantie und 
Haftung. Alle Angaben im Be-
schreibungstext sind ohne Ge-
währ. Es steht jedem Kaufinte
ressenten frei, einen Gutachter 
zum Besichtigungstermin mit-
zubringen. 
Erwerbsangebote sind in einem 
verschlossenen Umschlag mit 
deutlicher Kennzeichnung „Ge-
bot für Ausschreibung Einfa-
milienhaus Neue Baruther 
Straße 12a“ bis zum 08.08.2022 
einzureichen bei der Stadt Lu-
ckenwalde, Abteilung Beitrags- 
und Grundstücksverwaltung, 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.
Dem Angebot beizufügen ist die 
Bestätigung eines Kreditinsti-
tuts, das gemäß dem Kreditwe-
sengesetz in Deutschland Bank-
geschäfte betreiben oder 
Finanzdienstleistungen erbrin-
gen darf, dass im Falle des Zu-
schlags die Finanzierung min-
destens des Kaufpreises 
sichergestellt ist.
Der Veräußerer ist nicht ver-
pflichtet, an bestimmte Bieter 
zu verkaufen.
Die Entscheidung über den Ver-
kauf trifft die Stadtverordneten-
versammlung.

Luckenwalde, den 20.06.2022
Herzog-von der Heide

Bürgermeisterin

Rufbus in Luckenwalde
Buchungszeiten: Montag – Frei-
tag 18:00 – 21:30 Uhr / Wochen-
ende/Feiertage 8:30 – 21:30 Uhr
Die Bestellung kann über einen 
Anruf 03371 628181, online (ht-
tp://www.vtf-online.de/rufbu-
sapp/) oder die RufbusApp täg-
lich zwischen 5:00 und 17:00 
Uhr, spätestens 60 Minuten vor 

Buchungszeitpunkt, erfolgen.
Fahrten am Wochenende und an 
Feiertagen zwischen 08:30 und 
9:30 Uhr müssen bis 17:00 Uhr 
des vorangegangenen Tages an-
gemeldet werden. Die Fahrt kos-
tet für den Nutzer VBB-Tarif 
(auch 9-Euro-Monatsticket) + 1 
EUR Komfortzuschlag.
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Mit 3,98 Millionen  
vom Stadtbad zum E-Campus

Nicht ohne Stolz konnte Bürger-
meisterin Elisabeth Herzog-von 
der Heide verkünden, dass sich 
die Kühnheit ihres Stellvertre-
ters Peter Mann wieder einmal 
ausgezahlt habe. Der Stadtpla-
nungsamtsleiter kam auf die 
Idee, sich mit dem Luckenwal-
der Stadtbad, einem stadtbild-
prägenden Zeugnis der Moder-
ne, um eine Förderung des 
Bundesministeriums für Woh-
nen, Stadtentwicklung und Bau-
en aus dem Programm „Natio-
nale Projekte des Städtebaus“ zu 
bewerben. Dabei geht es darum, 
das Stadtbad-Denkmal zu erhal-
ten und gleichzeitig eine dauer-
hafte Nutzung durch die Krea-
tivwirtschaft zu ermöglichen. 
Unter Einbeziehung des bereits 
als Kunstzentrum wiederbeleb-
ten E-Werks kann ein Campus 
entstehen, der Kunst, Technik 
und Energie zusammenführt 
und Kreative für interdisziplinä-
re Projekte anzieht. Gemeinsam 
mit der LUBA GmbH als Eigentü-
merin des Stadtbads und dem 
E-Werk-Team wurde die Idee zu 
einer Projektskizze unter dem 
Titel „E-Campus Luckenwalde“ 
ausgearbeitet. Sie konnte offen-
bar eine Jury aus Fachjurorin-
nen und -juroren sowie Mitglie-

dern des Deutschen Bundestags, 
unter Vorsitz des Parlamentari-
schen Staatssekretärs Sören 
Bartol überzeugen. Aus 79 Be-
werbungen wählte sie das Lu-
ckenwalder Projekt und 17 wei-
tere aus ganz Deutschland aus. 
Die 18 Projekte werden insge-
samt mit rund 75 Millionen EUR 
gefördert, davon 3,98 Mio EUR 
für das Luckenwalder Stadtbad.
„Mit dieser Zusage im Rücken 
können wir endlich das tun, was 
wir schon lange wollten, näm-
lich einen Beteiligungsprozess 
starten, um ein tragfähiges zeit-
gemäßes Nutzungskonzept zu 
entwickeln, das unserem Motto 
„Werkstadt der Moderne“ ge-
recht wird“, so Peter Mann. Mit 
dieser Erwartung liegt er ganz 
auf der Linie der Bundesbaumi-
nisterin Klara Geywitz: „Gerade 
bei den Nationalen Projekten 
des Städtebaus werden Flächen 
und Bestandsgebäude so aufge-
wertet, dass in und mit ihnen 
neues gesellschaftliches Zusam-
menleben entstehen kann und 
neue Impulse für die Stadtge-
sellschaft gesetzt werden.“
Für den 11. Oktober 2022 ist in 
Berlin die offizielle Urkunden-
übergabe an die Förderkommu-
nen geplant.

Straßensperrung im Bereich  
Theaterstraße und Theatergasse
Vom 25. Juli bis 19. August wer-
den die Einmündungsbereiche 
der Theaterstraße und Theater-
gasse ausgehend von der Grün-
straße gesperrt. Grund dafür ist 
die Verlegung von Niederspan-
nungskabeln. Das Vorhaben wird 
in zwei Bauabschnitte aufgeteilt. 
Bis 5. August ist zunächst die 
Theatergasse gesperrt und kann 
nur vom Kleinen Haag aus be-
fahren werden. Im Bereich der 
Grünstraße kann es zu weiteren 

Einschränkungen des Verkehrs 
kommen. Die Bushaltestelle wird 
in diesem Zeitraum gesperrt. Ei-
ne Information über Zu- und 
Ausstiegsalternativen wird 
rechtzeitig an der Haltestelle an-
gebracht. Vom 5. bis 19.08. folgt 
die Sperrung der Theaterstraße, 
während die Theatergasse wie-
der für den Verkehr freigegeben 
wird. Auch die Theaterstraße ist 
in diesem Zeitraum nur vom 
Kleinen Haag aus befahrbar. 

Radwegebau schreitet weiter voran
Der Ausbau des Radweges ent-
lang der L73 zwischen Lucken-
walde, Berkenbrück und Henni-
ckendorf geht gut voran. 
Während der Abschnitt zwi-
schen Luckenwalde und Berken-
brück bereits seit einigen Wo-
chen befahren werden kann, ist 
nun auch ein Ende der Bauarbei-
ten zwischen Berkenbrück und 
Hennickendorf absehbar. Im 
August sollen die Maßnahmen 
voraussichtlich abgeschlossen 
werden. 
Der Ausbau des Radweges er-
folgt als Gemeinschaftsprojekt 
der Stadt Luckenwalde und der 
Gemeinde Nuthe-Urstromtal. 
Gefördert wird der Radwegebau 
durch Mittel des Landes Bran-

denburg. Die Förderung erfolgt 
aus der Richtlinie Mobilität des 
Ministeriums für Infrastruktur 
und Landesplanung und aus 
Mitteln des europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EF-
RE).
Der Luckenwalder Abschnitt 
wird aus Mitteln der Nationalen 
Klimaschutzinitiative im Rah-
men des Programmes Klima-
schutz durch Radverkehr kofi-
nanziert. Die Gemeinde 
Nuthe-Urstromtal wird bei der 
Finanzierung des Eigenanteils 
durch den Landkreis Teltow-Flä-
ming unterstützt.

i. A. Elisabeth Thiemann
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Endlich wieder Schach  
auf dem Boulevard
Pünktlich zum Start der Som-
merferien kehrte endlich eine 
beliebte Attraktion auf den Bou-
levard zurück – die Schachfigu-
ren sind wieder da. Ab sofort 
werden diese in verschließba-
ren Holzkisten direkt vor Ort 
permanent verwahrt und kön-
nen von jedem ausgeliehen 
werden.
Wenn auch die Wetterbedin-
gungen für eine Partie Freiluft-
schach zum Start nicht ideal wa-
ren, ließen es sich 
Stadtplanungsamtsleiter Peter 
Mann und seine Kollegin 
Andrea Rottke nicht nehmen, ei-
nige Züge zu wagen. Im Rahmen 
der Boulevardsanierung waren 
auch die Schachfelder denkmal-
gerecht in die Neugestaltung 
einbezogen worden. Die Coro-
na-Pandemie verzögerte jedoch 
die Inbetriebnahme der Flächen 
und Figuren. Nun sind endlich 
die eigens für die Figuren ange-
fertigten Kisten da und die Freu-
de, dass ab sofort alle Schachin-
teressierten loslegen können, ist 
bei allen Beteiligten umso grö-
ßer. 
Die Schlüssel für die Holzkisten 
können gegen ein Pfand in Hö-
he von 20 Euro sowohl in der 
Touristinformation, Markt 11, 
als auch im Eiscafé 21, Breite 
Straße 4, ausgeliehen werden. 

Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig und die Auslei-
he ist nicht zeitlich begrenzt, 
sollte aber im Rahmen der je-
weiligen Öffnungszeiten statt-
finden.

Touristinformation
Montag/Freitag/Samstag 
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch 
von 10:00 Uhr bis 13 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag 
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

EisCafé21
Dienstag bis Sonntag 
von 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Beim Ausleihen der Figuren hat 
sich jeder in ein eigens dafür 
vorgesehenes Heft einzutragen, 
sodass jederzeit nachvollzogen 
werden kann, wer zuletzt den 
Schlüssel hatte. Auch bei der 
Rückgabe des Schlüssels wird ei-
ne Unterschrift für den Wie-
dererhalt des hinterlegten Pfan-
des erhoben. Dazu müssen wir 
Ihre Daten erfassen. 

i. A. Elisabeth Thiemann
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Activity-Park für  
den Ortsteil Kolzenburg geplant

Dem Spielplatz an der Haupt-
straße im Luckenwalder Ortsteil 
Kolzenburg steht eine regelrech-
te Verschönerungsmaßnahme 
bevor. Schon im kommenden 
Jahr soll dort ein Activity-Park 
mit neuen Sportgeräten entste-
hen, der auch die vorhandenen 
Spielelemente integriert und 
um eine überdachte Sitzgele-
genheit sowie neue Abfallbe-
hältnisse ergänzt werden soll.
Im vergangenen Jahr hatte sich 
der Ortsbeirat mit seiner Idee 
ans städtische Straßen-, Grün- 
flächen- und Friedhofsamt ge-
wandt. Der Wunsch war es, eine 
generationenübergreifende 
Sport- und Spielstätte zu errich-
ten, die in erster Linie für die 
Einheimischen, aber auch für 
Skater auf der Durchreise ein 
spannender Anzugspunkt sein 
soll. Gemeinsam mit der Stadt 
wurde ein Konzept entwickelt, 
das auch die Vorprüfung durch 
die Lokale Aktionsgruppe „Rund 
um die Flaeming-Skate“ e. V. mit 
Bravour bestand. Der finale An-
trag konnte im Dezember 2021 
eingereicht werden.
Anfang Juli trudelte nun der po-

sitive Förderbescheid vom Mi-
nisterium für Landwirtschaft, 
Umwelt und Klimaschutz ein. 
Rund 80.000 Euro sind für die 
Umsetzung der Maßnahme ein-
geplant. 75 % davon werden 
durch den Europäischen Land-
wirtschaftsfonds getragen, 25 % 
sind Eigenmittel, aus dem städ-
tischen Haushalt.
Für die Kolzenburger beginnt 
nun die heiße Phase. Ende Au-
gust sollen bei einer Sitzung im 
Gemeindehaus insbesondere 
auch Kinder und Jugendliche in 
die Auswahl der neuen Gerät-
schaften für den Activity-Park 
beteiligt werden. Dazu werden 
die Ortsbeiratsmitglieder eine 
Vorauswahl treffen, über die 
dann gemeinschaftlich abge-
stimmt werden soll. Im Zuge der 
Umgestaltung wird auch die 
Zaunanlage erneuert und teil-
weise durch eine Grenzbepflan-
zung ersetzt. Auch die Erneue-
rung des Rasens auf dem 
Kleinspielfeld ist vorgesehen.

i. A. Elisabeth Thiemann
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Fragen zur Grundsteuerreform  
beantwortet das Finanzamt
Bei Fragen zur Grundsteuerre-
form und dem Ausfüllen der 
Formulare wenden Sie sich bitte 
an die eingerichtete Hotline un-
ter Telefon 0331-200 600 20 
bzw. an das Finanzamt Lucken-
walde unter Telefon 03371 6060.

Die Mitarbeiter der Abteilung 
Steuern der Stadt Luckenwalde 
können Sie dabei leider nicht 
unterstützen, da sie keinen Zu-
griff auf das Portal „Mein Elster“ 
haben. Wir bitten um Verständ-
nis.
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Eigene Instagram-Seite für Kinder- und 
Jugendbeteiligung geht an den Start
Bereits seit einigen Jahren 
macht es sich die Stadt Lucken-
walde zur Aufgabe, Kinder und 
Jugendliche in wichtige Ent-
scheidungsprozesse zu integrie-
ren. Ob es dabei um die Anschaf-
fung neuer Spielgeräte fürs 
Freibad, die Gestaltung der Ju-
gendtreffpunkte oder die Errich-
tung von überdachten Sitzmög-
lichkeiten im Stadtgebiet geht 
– es kommt auf die Mitbestim-
mung der jungen Luckenwalde-
rinnen und Luckenwalder an. 
Im 1. Luckenwalder Kinder- und 
Jugendforum ging man im ver-
gangenen Jahr gemeinsam mit 
Vertretern der Stadtverwaltung 
der Frage nach, in welcher Form 
junge Menschen gern beteiligt 
werden wollen. Ein häufiger 
Wunsch war dabei die Bünde-
lung der jugendlichen Interes-
sen und Themen in den sozialen 
Medien. Schließlich hat sich das 
Internet in den letzten Jahren zu 
einem eigenen Kommunika-
tions- und Kulturraum entwi-
ckelt, in dem Jugendliche viel 
Zeit verbringen. 
Da die Stadt Luckenwalde mit 
den bereits vorhandenen Kanä-
len nicht vollumfänglich die 
Themen abbilden kann, die für 
junge Menschen von besonde-
rer Relevanz sind, war ganz klar, 
dass eine eigenständige Ins-

tagram-Seite kreiert werden 
muss. Diese ist ab sofort unter 
dem Namen @mischtmit_lu-
ckenwalde zu finden und wird 
von den Schulsozialarbeiterin-
nen und -arbeitern der Stadt Lu-
ckenwalde betreut.
Sie haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, Kinder und Jugendli-
che thematisch da abzuholen, 
wo ihre Interessen liegen und so 
eine Brücke zu den Tätigkeiten 
der Stadtverwaltung zu schla-
gen. Der Fokus ist klar definiert: 
anlassbezogene Beteiligungs-
projekte, Einbeziehung der Ju-
gendlichen in die Jahres- und 
Ferienplanung, Bürgerhaus-
haltsumfragen, Bewerben von 
Veranstaltungen und Befragun-
gen von Interessen und Wün-
schen der jungen Menschen. 

i. A. Elisabeth Thiemann
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Ukraine-Hilfe:  Dankeschön  
an die Luckenwalder Spender
Die Stadt Luckenwalde hatte ein 
Spendenkonto eingerichtet, um 
geflüchtete ukrainische Famili-
en dabei zu unterstützen, sich in 
Luckenwalde einzurichten. Vie-
le Luckenwalder haben gespen-
det und insgesamt konnten 
über 20.000 Euro gesammelt 
werden. Davon werden Haus-
haltsgegenstände, Lattenroste, 
aber auch Schulmaterialien für 
die geflüchteten Kinder gekauft. 
Die Dankbarkeit bei den Men-
schen aus der Ukraine ist groß. 
Mit geringen Mitteln konnten 
Fundfahrräder, die von den Be-
sitzern nach vorgegebener Frist 
nicht abgeholt wurden, aufge-
rüstet werden. Gemeinsam mit 
gespendeten Kindersitzen bie-
ten sie Ukrainerinnen und Uk-

rainern nun mehr Mobilität in 
unserer Stadt.

Vielen Dank an alle, die mit 
Sach- oder Geldspenden dafür 
gesorgt haben, dass ukraini-
schen Familien geholfen wer-
den konnte!

Wir würden gerne den Kontakt 
zu weiteren ukrainischen Fami-
lien in Luckenwalde aufneh-
men, um Bedarfe zu erfragen (z. 
B. Schulbücher, Schreibtische, 
Schreibtischstuhl). Ukrainer/
Ukrainerinnen oder deren deut-
sche Betreuer/Kontaktpersonen 
können sich unter E-Mail pres-
se@luckenwalde.de oder Tel. 
03371 672-219 melden.
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Was bewegt die  
Menschen im Volltuchviertel?

Das wollte die Stadt Luckenwal-
de wissen und initiierte eine Be-
fragung der Bewohnerinnen 
und Bewohner. Mitarbeitende 
der Lokalen Konfliktbearbeitung 
von Demos führten im letzten 
Jahr rund 60 Interviews.
Eindeutiges Ergebnis: Den meis-
ten Menschen im Volltuchvier-
tel ist ein tolerantes Miteinan-
der und guter Kontakt wichtig. 
Doch wie geht das? Das disku-
tierten am 25.06.2022 rund 20 
Bewohnerinnen und Bewohner 
mitten in ihrem Viertel mit Mit-
arbeitenden des befragenden 
Instituts Demos, dem evangeli-
schen Pfarrer Jonathan Steinker, 
ehrenamtlich Helfenden und 
Anke Habelmann von der Stadt 
Luckenwalde.
In Kurzform: Das Geheimrezept 
wurde nicht gefunden. Aber vie-
le Zutaten zu einer guten Nach-
barschaft wurden besprochen. 
Vor allem braucht es Begegnun-
gen, um miteinander zu spre-
chen, eben auch über Konflikte. 

Doch wo kann man sich begeg-
nen, möglichst zwanglos und 
spontan? Da gab es schon einige 
Ideen, von ein paar Bänken über 
eine Facebook-Gruppe bis zum 
Kiezfest.
Und noch etwas war wichtig: 
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner wollen informiert sein 
über das, was mit ihrem Viertel 
passiert. Zum Beispiel, dass das 
Volltuchviertel seit 2021 Sanie-
rungsgebiet ist und was das ei-
gentlich heißt.
Einige Besucherinnen und Besu-
cher der Veranstaltung haben 
ihr Interesse bekundet, auch 
über den Samstag hinaus aktiv 
zu sein: Zum Beispiel um beim 
Arbeitstreffen „Leben in Lucken-
walde“ im Herbst dabei zu sein 
oder mal bei der Politik in der 
Stadtverordnetenversammlung 
vorbei zu schauen… Es bleibt 
spannend.

i. A. Jördis Nagel
Amt Wirtschaftsförderung, Kultur 

und Tourismus

Abschied von der letzten Bären-Dame 
im Luckenwalder Tierpark
Im stolzen Alter von 30 Jahren 
ist Bären-Dame Tienchen in der 
Nacht auf den 11. Juli 2022 
friedlich in ihrem Gehege im Lu-
ckenwalder Tierpark einge-
schlafen. Bis zum Schluss küm-
merten sich die Tierpfleger 
aufopferungsvoll um Tienchen 
und verwöhnten sie mit ihren 
Leibspeisen Avocado und Wein-
trauben. 
Mit diesem Abschied endet 
nach 60 Jahren die Bärenhal-
tung im Tierpark Luckenwalde. 
1962 hatte alles mit dem ersten 
Bärenpaar Lucki und Waldi be-
gonnen. Jahrelang stand den 
beiden sowie dem Nachfolge-
paar Lucky und Tabsi, das 1980 
in den Tierpark einzog, gerade 
einmal der Platz zur Verfügung, 
den man heute als Innengehege 
der Gesamtbärenanlage kennt. 
Eine Verbesserung der Lebens-
umstände brachte erst die Ge-
burt der Geschwister Bienchen 
und Tienchen im Jahr 1992. Ei-
gentlich hoffte man darauf, für 
die beiden Bärinnen eine neue 
Heimat zu finden, doch in der 
unsicheren Nachwendezeit hat-
te kein anderer Tierpark oder 
Zoo Interesse daran, das Ge-
schwisterpaar aufzunehmen. 
Der Tierpark sah keine andere 
Möglichkeit als beide Bären ein-
schläfern zu lassen. Als das Lu-
ckenwalder Unternehmen mit-
bekamen, fingen sie an, Spenden 
zu sammeln und sogar bekann-
te Privatfernsehsender und gro-
ße Tageszeitungen berichteten 
von der Situation. Letzten Endes 

kam durch die mediale Auf-
merksamkeit so viel Geld zu-
sammen, dass davon der Bau der 
Erweiterung der Bärenanlage fi-
nanziert werden konnte, wie sie 
auch heute noch im Tierpark ist. 
Bienchen und Tienchen durften 
in Luckenwalde bleiben und ge-
meinsam mit ihren Eltern ihr 
Leben in der neuen Anlage ge-
nießen. 2009 verstarb Vater Tab-
si, ein Jahr später Mutter Lucky. 
Tabsi kann noch heute als Prä-
parat im Naturkundemuseum 
Potsdam bestaunt werden. 
Elf weitere Jahre verbrachten 
die beiden Braunbär-Damen ge-
meinsam im Tierpark Lucken-
walde bis Bienchen 2021 uner-
wartet verstarb. Seit dem Tod 
ihrer Schwester war Tienchen 
für die Besucher des Tierparks 
nicht mehr zu sehen, da sie den 
Außenbereich nicht mehr auf-
suchte. Seit Mitte Juli steht nun 
die gesamte Anlage leer. Da die 
Bärenhaltung in den letzten 
Jahren mehrfach kritisch beäugt 
wurde und auch die Anlage bei 
weitem nicht mehr den gültigen 
Haltungsstandards entspricht, 
steht fest, dass die Bärenhaltung 
im Tierpark Luckenwalde been-
det wird. Im Zuge der Umset-
zung des Konzeptes „Tiere haut-
nah“ ist geplant, das Areal zu 
einer weitläufigen Luchsanlage 
umzubauen und zu erweitern. 

i. A. Elisabeth Thiemann
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Stadttheater Luckenwalde –
von Dornröschen bis Zauber der Operette
 SO | 04.09. | 20:00 Uhr
Theatersaal
JAN JOSEF LIEFERS & RADIO DO-
RIA „Nah Tour“
Vorverkauf: 46,20 €/40,70 €/ 
35,20 € (Veranstalter: Stadt Lu-
ckenwalde)

 FR | 09.09. | 20:00 Uhr
Theaterkeller
Boogie Royal mit dem „Bock-
Miller-Rihm-Trio“
Vorverkauf: 18,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde) 

 SA | 08.10. | 17:00 Uhr
Theatersaal
Zauber der Operette – Wiener 
Operettenrevue
Mit international bekannten So-
listen, dem Johann Strauß Ballett 
und dem Gala-Sinfonie-Orchester 
Prag.
Vorverkauf: 36,00 €/32,00 €/ 
28,00 € (Veranstalter: Veranstal-
tungsbüro Wünsch Hargesheim)

 SA | 22.10. | 20:00 Uhr
Theatersaal
Michael Hatzius – „Echsoterik“
Vorverkauf: 27,50 € (Veranstalter: 
d2m berlin GmbH)

 SO | 06.11. | 16:00 Uhr
Theatersaal
Marshall & Alexander 
„Wir sagen Danke & Adieu!“ 
– Die große Abschiedstournee.
Vorverkauf: 49,90 €/44,90 € 
(Veranstalter: TinaPromotion, 
Klettbach) 

 FR | 11.11. | 20:00 Uhr
Theaterkeller
Country Blues Rock and Soul im 
Theaterkeller mit der Band „DE-
AN“ 
Vorverkauf: 18,00 €; 
ermäßigt 14,00 € 
(Veranstalter: Stadt Luckenwalde)

 SA | 19.11. | 20:00 Uhr
Theatersaal
„MOVING SHADOWS“ Preisge-
kröntes Schattentheater präsen-
tiert von: Die Mobilés & Mag-
netic Music
Vorverkauf:  44,95 € / 39,95 € / 
34,95 € (Ermäßigung für Kinder, 
Schüler, Studenten)
Veranstalter: Magnetic Music 
GmbH Reutlingen

 DI | 22.11. | 10:00 Uhr
Theatersaal
„Dornröschen“ – 
Ein flottes, freches Märchenmu-
sical für alle Menschen 
ab 5 Jahren 
Vorverkauf: 5,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde) 

 SO | 27.11. | 16:00 Uhr
Theatersaal
„... nicht nur zu Weihnachts-
zeit!“ Literarisches Weihnachts-
konzert mit dem Quintett des 
Berliner KammerOrchester 
Vorverkauf: 22,00 €; ermäßigt 
16,00 € (Veranstalter: Stadt 
Luckenwalde) 

Bereits im Vorverkauf:

 SA | 21.01. | 19:00 Uhr
Theatersaal
Der kleine Prinz – Das Musical 
von Deborah Sasson und Jochen 
Sauter nach dem Welterfolg von 
Antoine de Saint-Exupéry.
Vorverkauf: 48,00 € / 44,00 € / 
40,00 € (Veranstalter: 3 FOR 1 Tri-
nity Concerts GmbH)

 DI | 07.03. | 20:00 Uhr
Theatersaal
Irish Heartbeat – Let’s celebrate 
St. Patrick’s Day
Vorverkauf: 39,90 € / 34,90 € / 
29,90 €   (Veranstalter: Magnetic 
Music GmbH, Reutlingen)

Veranstaltungen 
in Vorbereitung: 
Demnächst im Vorverkauf

 SA | 10.12. | 15:30 Uhr
Theatersaal
Weihnachtskonzert der Kreis-
musikschule TF
(Veranstalter: 
Kreismusikschule TF) 

 DI | 13.12. | 10:00 Uhr
Theatersaal
„Gestatten, Ebenezer Scrooge“ –  
Eine Weihnachtsgeschichte 
nach Charles Dickens Ensemble 
der Schlossfestspiele Ribbeck
„Gestatten, Ebenezer Scrooge“ – 
Eine Weihnachtsgeschichte nach 
Charles Dickens Ensemble 
der Schlossfestspiele Ribbeck

 SA | 17.12. | 19:30 Uhr
Theatersaal
Christmas Is Here – Frank Holl-
mann & Band  
(Veranstalter: Produktion Frank 
Hollmann)

 SO | 25.12. | 10:00 Uhr
Theatersaal
Weihnachts-Blues-
Frühschoppen
(Veranstalter: Stadt Luckenwalde)

 FR | 31.12. | 16:00 Uhr
Theatersaal
Silvesterkonzert 2022 präsen-
tiert vom Preußischen Kamme-
rorchester mit Solisten und Mo-
deration
(Veranstalter: Stadt Luckenwalde)

INFO
Eintrittskarten im Vorverkauf – 
Reservierungen – Gutscheine:
Touristinformation Luckenwalde, 
Markt 11, 14943 Luckenwalde, 
 03371 – 67 25 00 oder 
Bitte informieren Sie sich aktuell 
zu Terminverlegungen oder 
-absagen auf unserer Homepage. 
Bereits erworbene Eintrittskar-
ten behalten für die Verlegungs-
termine ihre Gültigkeit.
Tickets online: www.
luckenwalde.de/onlineshop

VERANSTALTUNGSTIPPS



Bürgerbeteiligung zur 
Fortschreibung des Klimaschutz- 

und Energiekonzeptes 
der Stadt Luckenwalde

Wie in der letzten Ausgabe der Pelikan-Post berichtet, schreibt die Stadt Luckenwalde der-
zeitig ihr Klimaschutz- und Energiekonzept (KEK) fort. 

Im Rahmen der Fortschreibung sind alle interessierten Einwohnenden sowie Unternehmen 
aufgerufen, sich bis zum 31. August 2022 zu beteiligen. Neben einer allgemeinen Umfrage, 
welche in der letzten Ausgabe abgedruckt wurde, umfasst die Bürgerbeteiligung auch die 
Bewertung von Maßnahmen. Es handelt sich bei den Maßnahmen um Empfehlungen. Sie 
finden den Maßnahmenkatalog, auf den nachfolgenden Seiten. Bitte geben Sie den Frage-
bogen und den Maßnahmenkatalog zusammen im Rathaus ab. Die Befragung ist anonym 

und freiwillig. Es sind keine Rückschlüsse auf Ihre Person möglich. 

Sie möchten lieber online teilnehmen? 
Bitte nutzen Sie die Internetadressen: https://www.luckenwalde.de/kek-bürgerumfrage, 

sowie https://www.luckenwalde.de/kek-massnahmenkatalog oder scannen Sie die 
QR-Codes, um zu dem jeweiligen Fragebogen bzw. dem Maßnahmenkatalog zu gelangen. 

Unternehmen nutzen bitte die Internetadresse: 
https://www.luckenwalde.de/kek-unternehmensumfrage.

Unternehmensumfrage Bürgerumfrage Maßnahmenkatalog

Für Kinder und Jugendliche bis unter 18 Jahre wird 
zu einem späteren Zeitpunkt eine gesonderte Beteiligung durchgeführt.
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PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 30. Juli 2022 | Woche 30   | 9 |

Termine, Angebote, Kontakte, Öffnungszeiten

DIES&DAS
Weißer Ring

Der Weiße Ring – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Freitag 
im Monat von 15–17 Uhr in der 
Kreisverwaltung Sprechstun-
den ab. 
Die Beratung ist unverbindlich, 
kostenlos, unbürokratisch und 
auf Wunsch anonym.

Verbraucherzentrale 
mobil

Die Verbraucherzentrale Bran-
denburg berät im Digimobil per 
Videochat zu Verträgen & Rekla-
mation, Geld & Versicherungen 

und vielem mehr. In Luckenwal-
de, gegenüber Markt 7 (an der 
Kirche) immer 12–14 Uhr. 
Die nächsten Termine:  11.08. 
und 23.08.

Hain & Zunder  
Festival
 
Der Musik- und Kulturförder-
verein Luckenwalde e. V., be-
kannt durch das Alhambra am 
Luckenwalder Marktplatz, ver-
anstaltet dieses Jahr wieder das 
Hain & Zunder Festival an den 
BMX-Trails im Elsthal, Teichwie-
senweg 2. Vom 5. bis 6. August 
werden über 20 regional und 
überregional bekannte DJs auf 
zwei verschiedenen Floors aus-
nahmslos alle Gäste zum Tan-
zen bewegen. Direkt an der Flae-
ming-Skate und doch optisch 
mitten im Wald ist das Gelände 
gut zu erreichen und bietet 
gleichzeitig eine einzigartige At-
mosphäre.
Großer Dank gilt der Stadt Lu-
ckenwalde, sowie allen Förde-
rern und Sponsoren für ihre Un-
terstützung.
Das Festival ist komplett ehren-
amtlich organisiert mit dem 

Ziel, die Kultur in Luckenwalde 
zu beleben und zu fördern. Zu-
dem sollen selbstständige 
Dienstleisterinnen und Dienst-
leister sowie Künstlerinnen und 
Künstler von dem Festival profi-
tieren und dadurch eine Platt-
form bekommen.
Freitag, 5. August 18 – 1 Uhr, 
Samstag, 6. August 14 – 1 Uhr

Reisen mit  
der Volkssolidarität

13.09.
Kloster Chorin und Schiffshebe-
werk mit Schifffahrt
04.10.
Die besten Ecken der Lausitz mit 
Schifffahrt auf dem Senftenber-
ger See
15.11.
MDR-Studiotour Leipzig
07.12.
Lichterfahrt mit Fernsehturm

Reiseanmeldung: mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr, Haus der Volks-
solidarität, Carl-Drinkwitz-Stra-
ße 2, Tel. 03371/615354

Stadtradeln in  
Teltow-Fläming:  
28. August bis  
17. September 2022: 
Machen Sie mit!

Der Landkreis Teltow-Fläming 
und seine Kommunen nehmen 
von Sonntag, 28. August bis 

Samstag, 17. September 2022 
zum fünften Mal am internatio-
nalen Wettbewerb Stadtradeln 
– Radeln für ein gutes Klima teil. 
Zwei Auftakttouren mit den Zie-
len Luckenwalde und Großbee-
ren sind in Planung. Natürlich 
wird es wieder eine spannende 
Preisverleihung geben.
Der Landkreis lobt Preise in den 
Kategorien aus: fahrradaktivste 
Kommune mit den meisten Ki-
lometern pro Einwohner, fahr-
radaktivstes Mitglied der Stadt- 
und Gemeindevertretungen, 
fahrradaktivstes Mitglied im 
Kreistag, Mitmachpokal, fahr- 
radaktivste Schulklasse/Schule, 
fahrradaktivstes Unternehmen 
und fahrradaktivste Familie.
Neben Pokalen und Urkunden 
sind eine Eintrittskarte in die 
Fläming-Therme in Luckenwal-
de, zwei Gutscheine für die Nut-
zung der Skate-Arena und wei-
tere tolle Sachpreise (u. a. 
Fahrradtaschen) zu gewinnen. 
Auch der große Wanderpokal 
für die fleißigste Kommune geht 
in Teltow-Fläming wieder auf 
Reise.
Kostenfrei registrieren können 
sich alle Teilnehmer*innen auf 
der Stadtradeln-Webseite des 
Landkreises bzw. auf der Unter-
seite der jeweiligen Kommune: 
https://www.stadtradeln.de/
landkreis-teltow-flaeming
Bei Gründung eines Teams ach-
ten Sie bitte auch darauf, die Ka-
tegorie anzugeben, in der Ihr 
Team radelt – also bspw. Familie 
oder Unternehmen.
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Veranstaltungen auf der Volksbühne 
und rundherum
August
 06.08. | Flohmarkt vom 
Stadtmarketing Luckenwalde 
e. V.
 12.08. | Session am MusicShop
 24.08. | 5. Kultur & Streetfood 
Festival Luckenwalde
 27.08. | Jazz auf der Volksbüh-
ne

September
 03.09. | Konzert des DRK Chors
 04.09. | Familienfest des 
Luckenkiener Karneval Klub 
e. V.
 10. 09. | Flohmarkt vom 
Stadtmarketing Luckenwalde 
e. V.
 24.09. | Konzert des Lyra Chors

Oktober
 01.10. | Flohmarkt vom 
Stadtmarketing Luckenwalde 
e. V.

Programmänderungen vorbehal-
ten! Weitere Veranstaltungs-
highlights sind bereits in 
Planung. 

INFO
Kontakt, wenn Sie die VolksBüh-
ne für Ihren Auftritt nutzen 
möchten: Valeria Pense
Wirtschaftsförderung, Kultur 
und Tourismus 
 03371 672-216 
E-Mail: kultur@luckenwalde.de

Veranstaltungen im Go7
Kinder und Jugendliche aus Lu-
ckenwalde und Nuthe-Ur-
stromtal können an einem Feri-
enlager in Scharbeutz (Kieler 
Ostsee) teilnehmen. Vom 8. bis 
13. August sind wir nur wenige 
Meter vom Strand in Hauszelten 
untergebracht. Ein tolles Ferien-
camp in Schleswig-Holstein. Ge-
plant ist neben Baden in der 
Ostsee u. a. eine Strandolympia-

de, der Besuch des Hansa Parks 
und ein weiterer Tagesausflug.
Für die Projekte sind Anmeldun-
gen und Elternerlaubnisse not-
wendig. Dieses kann gern per 
Mail jzgo7@gmx.de geschehen 
oder einfach persönlich im Ju-
gendzentrum Go7 vorbei schau-
en.

i. A. Sascha Wittig, Go7

Kultur & Streetfood Festival  
am 24. August
Zum fünften Mal trifft kulturel-
le Vielfalt wieder auf kulinari-
sche Entdeckerfreude!
Von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr be-
geistern wieder Privatköche und 
Institutionen an mobilen Gar-
küchen und Marktständen mit 
Kochkunst aus aller Welt. Darü-
ber hinaus können Sie sich auf 
musikalischen Ohrenschmaus 
auf der Volksbühne und sportli-
che Höhenausflüge freuen. 
Haben auch Sie Lust, den Koch-
löffel zu schwingen? Oder wol-
len Sie uns einfach vor Ort un-
terstützen? Dann sprechen Sie 

uns gern an und werden Teil des 
Kultur & Streetfood-Vorberei-
tungsteams. 

INFO
Stadt Luckenwalde
Amt Wirtschaftsförderung, 
Kultur und Tourismus
Ansprechpartnerin: Anke 
Habelmann
Telefon: 03371 / 672-218
Mail: fluechtlingskoordination@
luckenwalde.de
Weitere Informationen erfahren 
Sie unter: www.luckenwalde.de


